
 
ach zwei Jahren Pause bewegte sich in unserem  Ort wieder etwas. Einige „Aussteiger“ 

von damals bekamen wieder Lust, auch waren hoffnungsvolle Talente nachgewachsen. So 
erwuchs der Wille, im Raum Wahlhausen/Lindewerra wieder eine eigene Mannschaft auf 
die Beine zu stellen. Auf Initiative von Frank Rode fanden die ersten Zusammenkünfte statt. 
Hier und auch bei den Trainingseinheiten war zu spüren, daß die Bereitschaft mitzuziehen 
bei jedem einzelnen vorhanden war. In mehreren Arbeitseinsätzen wurde die Sportplatzan-
lage entsprechend hergerichtet und die Gemeinde stellte einen Geldbetrag zur Verfügung 
um notwendige Anschaffungen zu tätigen. Sogar ein Sponsor fand sich ein (Gebr. Rode 
nebst Geschäftspartner) und stiftete ein Satz Trikots sowie Trainingsanzüge, damit auch das 
entsprechende Outfit stimmt. Außerdem sind mit Heiner Faulwasser aus Lindewerra sowie 
Wolfgang Beßler aus Vatterode zwei Schiedsrichter für unseren Verein aktiv, so daß auch in 
dieser Hinsicht die „Auflagen“ erfüllt sind. Nun mußte nur noch der sportliche Erfolg 
kommen ... 
 
Die erste Nagelprobe bestand unsere Mannschaft beim eigenen Pokalturnier am 02.08. an-
läßlich der Saisoneröffnung, als sie die Konkurrenz aus Kleinvach, BSA und Mackenrode 
hinter sich ließ. Die Generalprobe war also gelungen, nun mußte sich zeigen, was dies in 
den Punktspielen wert war. 
 

Ergebnisse Pokalturnier: 

Wahlhausen – BSA II   3:0 Tore: Rode (2), Ritter 
Mack./Wüsth. II – Kleinvach  1:0 
Mack./Wüsth. II – Wahlhausen  1:2 Tore: Rode (2) 
BSA II – Kleinvach   0:1 
BSA II - Mack./Wüsth. II  1:1 
Kleinvach – Wahlhausen  1:0 
 
1. Wahlhausen 5:2 Tore 4:2 Punkte 
2. Kleinvach 2:1 Tore 4:2 Punkte 
3. Mack./Wüsth. II 3:3 Tore 3:3 Punkte 
4. BSA II 1:5 Tore 1:5 Punkte 
 
Da bei Punktgleichheit ein 11m-Schießen entscheiden mußte, kam es zum Duell zwischen dem SV 
Hörne und dem SV Werratal. Die Gastgeber setzten sich mit 3:1 Toren durch und sicherten sich damit 

den Gesamtsieg. 
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Unser erstes Mannschaftsfoto, aufgenommen zum Sportfest am 02.08.92 auf dem „heiligen“ Werra-
Rasen. 
h.Reihe v.l.: Manfred Preßler, Michael Zbierski, Frank Rode, Manfred Felizak, Ingo Gastrock-Mey, Werner  
       Hiebenthal, Andy Ettingshausen, Frank Heinrich. 
v.Reihe v.l.: Klaus Windweh, Andy Scheinert, Ingo Zbierski, Jens Hiebenthal, Udo Jäckel, Jens Ritter, Mario 
       Rogel, Carsten Weishaupt. 
 
 
 
 
 

      
Unser Aufgebot 

 

               Tor:  Udo Jäckel (23) 

      Andy Ettingshausen 

(16) 

   Abwehr:  
Jens Hiebenthal (22) 

  Michael Zbierski (29) 
 Ingo Zbierski (19) 

  Andy Scheinert (18) 
  Manfred Felizak (34) 

 
   Trainer:  

Frank Rode 
 
 
 
 
 

 
 
 

Mittelfeld: Mario Rogel (30) 
  Carsten Weishaupt (20) 
  Erich Achtelik (21) 
  Falk Gastrock-Mey (24) 
  Klaus Windweh (19) 

Angriff: Frank Rode (29) 
  Ingo Gastrock-Mey (28) 
  Jens Ritter (22) 
  Werner Hiebenthal (26) 
 
 
 
 
 
 
 



  

22.08.92 1. Spieltag  
SV Werratal Wahlhausen – Heuthener SV   2:1(2:1) 
Tore: 1:0 Frank Rode, 2:0 Ingo Gastrock-Mey 

 
Unser „Comeback“ wurde auch von der Presse verfolgt, wie nachstehend zu sehen ist. Der Start 
verlief nach Maß, die beiden Tore verliehen uns Sicherheit gegen einen Gegner, der wohl leicht-
eres Spiel vermutet hatte. Folgende Akteure waren an diesem Erfolg beteiligt: 
 

Jäckel – J.Hiebenthal – M.Zbierski, Scheinert, I.Zbierski – Windweh(46. W.Hiebenthal), Weishaupt, 
Achtelik, Rogel – Rode, I.Gastrock-Mey. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Statistik zum 1.Spieltag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 



 

 

 

 

 

2. Spieltag 30.08.92 
Martinfelder SV - SV Werratal Wahlhausen 2:2(1:2) 
Tore: 0:1 Ingo Gastrock-Mey, 0:2 Jens Ritter 

Ohne Frank Rode, aber mit Fredi Felizak als „Aushilfe“ in der Abwehr haben wir einen verheißungsvollen Auftakt – 

nach 25 Minuten liegen wir 2:0 in Front. Auf dem engen Platz kommt jedoch kein vernünftiges Spiel zustande. Ein 

Eigentor von Ingo Zbierski läßt die Gastgeber hoffen. Im zweiten Durchgang drängen diese vehement und kommen 

zum verdienten Ausgleich. 

 

Jäckel – Felizak – Scheinert, J.Hiebenthal, I.Zbierski – Weishaupt, M.Zbierski, Rogel – Ritter, W.Hiebenthal (60. 

Achtelik), I.Gastrock-Mey. 
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3. Spieltag 06.09.92 
SV Werratal Wahlhausen – SG Marth 3:2(2:2) 
Tore: 1:1, 2:1, 3:2 Mario Rogel 

Diese Aufgabe hatten wir uns leichter vorgestellt, doch die junge Marther  

Mannschaft bereitet uns einige Probleme. So können wir uns bei Mario  

bedanken, der mit seinen drei Treffern zum Matchwinner wird. Nach einer  

schönen Kombination über Ritter/W.Hiebenthal erzielt er zunächst den  
Ausgleich und 15 Minuten später mit einer Einzelleistung die Führung. Aus  

einem Strafraumgewühl heraus staubte er schließlich zum entscheidenden 3:2 ab. 

 

Jäckel – Felizak – Scheinert, J.Hiebenthal, I.Zbierski – Weishaupt, M.Zbierski, 

Rogel – Ritter, W.Hiebenthal (60. Achtelik), I.Gastrock-Mey. 
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4. Spieltag 12.09.92 
SV Wilbich/Geismar - SV Werratal Wahlhausen 1:5(0:1) 
Tore: 0:1, 0:2 Frank Rode, 0:3 Carsten Weishaupt, 0:4 Eigentor,  
          1:5 Frank Rode 

Es war ein einseitiges Spiel, in dem wir uns aber lange Zeit schwer taten. Bei  

konsequenterer Ausnutzung der Chancen hätte der Sieg letztendlich noch höher  

ausfallen können. 

 

Jäckel – J.Hiebenthal – Scheinert, M.Zbierski, I.Zbierski ,W.Hiebenthal,  

Rogel, Achtelik – I.Gastrock-Mey, Rode, Ritter (65. Weishaupt). 
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5. Spieltag 20.09.92 
SV Werratal Wahlhausen  - TSV Jahn Geisleden II  3:0(1:0) 
Tore: 1:0 Frank Rode, 2:0 Ingo Gastrock-Mey, 3:0 Frank Rode 

Der SV Werratal weiter auf Siegeskurs ! Der Gegner , von Beginn an sehr ernst- 
genommen, konnte 90 Minuten sicher in Schach gehalten werden und kam im  

Prinzip nur durch eigene Abwehrfehler zu Torchancen. Kurz vor Schluß hielt  

unser Torhüter noch einen Strafstoß samt Nachschuß und sicherte uns damit den 

ersten Zu-Null-Sieg. 

Jäckel – J.Hiebenthal – Scheinert (70. Weishaupt), M.Zbierski, I.Zbierski – 
W.Hiebenthal, Rogel, Achtelik (80. Windweh) – I.Gastrock-Mey, Rode, 

Ritter. 

 

6. Spieltag 26.09.92 



 

FSV Uder II - SV Werratal Wahlhausen  1:4(1:0) 
Tore: 1:1 Ingo Gastrock-Mey, 1:2 Jens Ritter, 1:3 Jens Hiebenthal 
          (Strafstoß), 1:4 Frank Rode 

Wir begannen mit nur 10 Mann, die Gastgeber nutzten dies aus und bestimmten 

zunächst das Geschehen. Folgerichtig die Führung. Erst mit zunehmender Spiel- 

dauer fanden wir uns besser zurecht. Als nach 60 Minuten Ingo Gastrock-Mey  

mit einem Solo den Ausgleich und zwei Minuten später Jens Ritter sogar die  

Führung markierte, steckten die Gastgeber auf. Die kämpferische Leistung war  

an diesem Tag ausschlaggebend für den Erfolg. 

Jäckel – J.Hiebenthal – Scheinert, M.Zbierski, I.Zbierski , Weishaupt,  

Rogel, Achtelik (80. Windweh) – I.Gastrock-Mey, Rode, Ritter  

 
 

Damit 

     erstmalige 

     Tabellen- 

     Führung ! 
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7. Spieltag 03.10.92 
SV Werratal Wahlhausen – Aufbau Heiligenstadt II  1:1(1:1) 
Tor: 1:0 Jens Ritter 

 
Kirmes in Wahlhausen, dazu ein von der Papierform her leichter Gegner, und zum  

ersten Mal trat unsere Mannschaft in der Rolle des Tabellenführers an – diesem  

Druck konnten wir 90 Minuten nicht gerecht werden. Vor allem in der zweiten  

Halbzeit spielten wir fast nur auf ein Tor, doch selbst beste Chancen wurden nicht  

genutzt. So blieb es bei dem einen Treffer, den Jens Ritter per Kopf nach einer  

Flanke Ingo Gastrock-Meys erzielte. 

Jäckel – J.Hiebenthal – Scheinert, M.Zbierski, I.Zbierski - Weishaupt,  

Rogel, Achtelik (65. W.Hiebenthal) – I.Gastrock-Mey, Rode, Ritter 

 
 

Aufgrund des besseren Torverhältnisses übernahm die Rustenfelder  

Reserve die Tabellenführung, womit sich für den kommenden Spieltag  

eine echte Spitzenpaarung ergab. 

 
                                
 
 
 
 
 
 

8. Spieltag 10.10.92 

 

 

 

 

 



 

 

DJK Rustenfelde II - SV Werratal Wahlhausen   0:2 (0:0) 
Tore: 0:1 Erich Achtelik, 0:2 Frank Rode 

             
             
             
              
 
             
             

        Mit diesem Erfolg holten wir uns in einem weitgehend          

         ausgeglichenem Spiel die Tabellenführung zurück. 

 
 

Jäckel – J.Hiebenthal – Scheinert, I.Zbierski – Weishaupt (60. Achtelik), W.Hiebenthal, M.Zbierski , Rogel – 

I.Gastrock-Mey, Rode, Ritter 

 
K   K   K   K   K   K   K   K   K    

 

9. Spieltag 18.10.92 
SV Werratal Wahlhausen – SG Wüstheut./Mackenr. II   3:3(2:2) 
Tore: 1:0 Jens Hiebenthal (Strafstoß), 2:1 Ritter, 3:3 Scheinert 

In der Anfangsphase lief alles für uns, doch mit den spielerisch starken Gästen hatte 

vor allem unsere Abwehr Probleme. Drei Treffer resultierten allein aus Strafstößen.  

In der Offensive konnten lediglich Jens Ritter und Mario Rogel Akzente setzen. So  

war es schließlich Abwehrspieler Andy Scheinert, der uns mit einem plazierten  

Distanzschuß den Punkt sicherte. 

Jäckel – J.Hiebenthal – Scheinert, M.Zbierski, I.Zbierski – W.Hiebenthal, Rogel, 

Achtelik (46. Weishaupt) – I.Gastrock-Mey, Rode, Ritter 

 
K   K   K   K   K   K   K   K   K    

 

10. Spieltag, 25.10.92 
ESV Bernterode – SVW Wahlhausen  4:5(2:2) 
Tore: Frank Rode (2), W.Hiebenthal, Ritter,  Achtelik 

 

Jäckel – J.Hiebenthal – I.Zbierski, Felizak, Scheinert 
– M.Zbierski, Rogel, Achtelik (80. Weishaupt) – 

W.Hiebenthal, Rode, Ritter. 

 

 

Die anderen Spiele: 

Rustenfelde II – Martinfeld     1:3 

Wüsth./Mack. II – Heuthen     3:1 

Aufbau II – Marth      1:3 

Röhrig – Geisleden II      3:1 

Uder II – Wilbich/Geismar     Gäste n.angetreten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

11. Spieltag 01.11.92 

 

 



 

SV Werratal Wahlhausen – SG Röhrig   1:0(1:0) 
Tor: Frank Rode 

  

Jäckel – J.Hiebenthal – W.Hiebenthal , M.Zbierski, I.Zbierski – F.Gastrock-Mey, Rogel, Achtelik (65. Weishaupt) 

– I.Gastrock-Mey, Rode, Ritter 

 

Neuling nach Ende der 1.Halbserie auf Platz 

1 ! 
  

Die Tabelle 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach exakt der Hälfte der Punktspiele wird die Tabelle der 2. Kreisklasse von den beiden Neulingen „eingerahmt“. 

Doch während die Männer aus Wilbich und Geismar Lehrgeld zahlen müssen, konnten wir uns vorn festsetzen. Da-

mit überraschten wir alle Fachleute, ja selbst in den eigenen Reihen hatte damit niemand gerechnet. Ganz wichtig 

war der gute Start mit dem Sieg über Heuthen und dem Unentschieden bei den starken Martinfeldern, wodurch die 

Anfangseuphorie aufrechterhalten wurde. Die Mannschaft weist eine gute Mischung zwischen erfahrenen Akteuren 

und jungen Spielern auf. Garant für die Erfolge war zumeist unsere Sturmreihe mit Ingo Gastrock-Mey, Frank Rode 

und Jens Ritter. Zu erwähnen sind vor allem noch Jens Hiebenthal, der erstaunlich schnell in die Liberoposition hi-

neinwuchs und der unermüdliche Mario Rogel im Mittelfeld. Und mit Falk Gastrock-Mey steht uns in Zukunft ein 

weiterer wichtiger Spieler verstärkt zur Verfügung. 

Was ist in der zweiten Saisonhälfte zu erwarten ? Sind wir bereits so stark, um oben dranzubleiben oder machen die 

favorisierten Teams aus Martinfeld oder Röhrig noch Boden gut ? Die ersten Antworten werden bereits in den ver-
bleibenden vier Spielen vor der Winterpause gegeben ... 

 

Statistik zur 1. Halbserie: 

Spieler Einsätze Tore 

Udo Jäckel 11  

Jens Hiebenthal 11 2 

Michael Zbierski 11  

Ingo Zbierski 11  

Carsten Weishaupt 11 1 

Mario Rogel 11 3 

Andy Scheinert 10 1 

Werner Hiebenthal 10 1 

Erich Achtelik 10 2 

Ingo Gastrock-Mey 10 4 

Frank Rode 10 11 

Jens Ritter 10 5 

Klaus Windweh 3  

Manfred Felizak 2  

Falk Gastrock-Mey 1  

 

 

 Heimbilanz: 13:7 Tore / 10:2 Punkte 

 Auswärts:     18:8 Tore /   9:1 Punkte 

 Am 6. Spieltag erstmals Tabellenführer,           

    insgesamt fünfmal vorn. 

 Im Prinzip kamen wir mit zwölf  

    Spielern aus – so wenig wie keine  

    andere Mannschaft. 

 Bei 10 Einsätzen traf Frank Rode 11mal 

     ins Schwarze – 1/3 aller Tore ! 

 Mario Rogel erzielte seine Treffer alle  

    in einem Spiel. 

 Unsere Torbilanz wird durch ein 

     Selbsttor (Wilbich) ergänzt. Wir unter- 

     stützten auf diese Weise Martinfeld  

     (2.ST). 



 

Am 30.10.92 fand in der Camping-Oase eine Mitgliederversammlung des 

Sportvereins statt. Hierbei wurde ein neuer Vorstand gewählt. 

Seit 1959 führte Karl Zbierski die Geschicke des Vereins. Als Stellvertreter 

fungierte in den letzten Jahren Günter Gastrock-Mey. Beide gaben nun den 

„Stab“ an jüngere Leute weiter. 

Zum 1.Vorsitzenden wurde Rainer Rode gewählt. 2.Vorsitzende ist Renate Els-

tner. Weiterhin gehören dem Vorstand Ingo Gastrock-Mey als Kassenwart so-

wie Horst Zbierski als Sportwart an. 

 
 

12. Spieltag 08.11.92 
Heuthener SV - SV Werratal Wahlhausen   3:2(1:1) 
Tore: 1:1 Ingo Gastrock-Mey, 3:2 Mario Rogel 

Zum Auftakt der Rückrunde hat es uns erstmals erwischt – ein hochmotivierter 

Gegner und schwierige Platzverhältnisse machten uns zu schaffen. Den schnellen 
Rückstand konnten wir noch egalisieren, doch in der zweiten Hälfte zogen die 

Platzherren davon. Als Jens Ritter nach Schiedsrichterbeleidigung „Rot“ sah, war 

der Kuchen gegessen. Mehr als das Anschlußtor wollte nicht fallen. Somit steht 

am kommenden Sonntag gegen Martinfeld ein echtes Spitzenspiel an ! 

 

Jäckel – J.Hiebenthal – Scheinert, M.Zbierski, I.Zbierski – Weishaupt  

(55. Achtelik), Rogel, W.Hiebenthal – I.Gastrock-Mey, Rode, Ritter. 

 

 
K   K   K   K   K   K   K   K   K    

 

13. Spieltag 15.11.92 
SV Werratal Wahlhausen – Martinfelder SV   1:0(0:0) 
Tor: Andy Scheinert 

 

Jäckel – J.Hiebenthal – Scheinert, M.Zbierski, I.Zbierski – Weishaupt (85. Felizak), Rogel, F.Gastrock-

Mey – I.Gastrock-Mey, Rode, W.Hiebenthal. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

14. Spieltag 22.11.92 
SG Marth - SV Werratal Wahlhausen   0:2(0:1) 
Tore: 0:1 Jens Hiebenthal (Strafstoß), 0:2 Michael Zbierski 

Das Spiel ähnelte den Platz- u. Wetterverhältnissen – zum Abgewöhnen ! Der  

Elfer sehr schmeichelhaft, trotzdem aufgrund der Chancen verdienter Sieg. Die  

Abwehr stand sehr sicher und im Tor gab Erich Achtelik für den verletzten Udo  

Jäckel sein Debüt. 

 

Achtelik – J.Hiebenthal – Scheinert, Felizak, I.Zbierski – Weishaupt, 

M.Zbierski, Rogel (80. Windweh) - I.Gastrock-Mey, Rode, W.Hiebenthal. 

 

  
 
              K   K   K   K   K   K   K   K   K    
 

15. Spieltag 29.11.92 
SV Werratal Wahlhausen – SG Wilbich/Geismar  4:0(3:0) 
Tore: 1:0 Ingo Gastrock-Mey, 2:0 Frank Rode, 3:0 Mario Rogel,   
          4:0 Ingo Gastrock-Mey 

Eine Halbzeit lang Überlegenheit unsererseits, resultierend daraus der klare  

Vorsprung. Rapider Abfall in der zweiten Hälfte, die Gäste zwar gleichwertig,  

doch harmlos.  

 

Achtelik – J.Hiebenthal – Scheinert, M.Zbierski , I.Zbierski – F.Gastrock-
Mey, Rogel, Windweh (46. Weishaupt) - I.Gastrock-Mey, Rode, 

W.Hiebenthal. 
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16. Spieltag 06.12.92 
TSV Jahn Geisleden II - SV Werratal Wahlhausen  ausgefallen 

   
Ärgerlich bei diesem Spielausfall war die Tatsache, daß wir umsonst nach Heuthen, dem Austragungsort dieser Par-

tie, fuhren. Die Gastgeber waren nicht in der Lage, uns rechtzeitig abzusagen. Mit 5 Punkten Vorsprung überwintern 

wir damit als klarer Tabellenführer.  

Eine Pflichtaufgabe wartete noch auf uns, die 2. Pokalrunde als Jahresabschluß gegen den SC Heiligenstadt III am 

13.12.92. Für uns ein echter Prüfstein ! 

 

So ging es in den beiden Kreisklassen in die Winterpause 
 
 

1. Kreisklasse       2. Kreisklasse 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 



 

 

        

 

 

 
Vorschau in der Sportpresse     
vor dem Spiel                 Pokal ade ! 
 

 

2. Pokalrunde  13.12.92 
SV Werratal Wahlhausen  - SC Heiligenstadt III   2:4(1:1) 
Tore: 0:1 I.Zbierski (11.,Selbsttor), 1:1 F.Gastrock-Mey (35.), 1:2 Schuhmacher (64.), 1:3 Tschöp (69.),    
          1:4 Schuhmacher (81.), 2:4 I.Gastrock-Mey (83.). 

Mit dem noch gesperrten Jens Ritter sowie Frank Rode mußten wir auf zwei 

wichtige Offensivkräfte verzichten. Dafür sprang Falk als Mittelstürmer in 

die Bresche. In der ersten Halbzeit merkte man unserem Spiel den Respekt 

vor dem höherklassigen Gegner an, bestimmten diese weitestgehend das 

Geschehen. In Tornähe waren sie allerdings zu harmlos,  

so daß wir ihnen mit einem Eigentor die frühe Führung ermöglichten. Eine 

der wenigen Chancen nutzte Falk schließlich zum Ausgleich. Nach dem 

Wechsel traten wir endlich entschlossener auf und hatten die große Chance 

zur Führung, doch Jens Hiebenthal vergab einen Handstrafstoß (53.). Das 
machte die Kreisstädter munter, ihre spielerische Überlegenheit münzten sie 

noch in drei Treffer um.  

 

Jäckel – J.Hiebenthal – Scheinert, Felizak, I.Zbierski – Weishaupt,  

M.Zbierski , Rogel -  I.Gastrock-Mey, F.Gastrock-Mey, W.Hiebenthal. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 



Unser Weg wurde natürlich auch von der Presse aufmerksam verfolgt. So war zum Pokalfight extra der 

Sportreporter der MA angereist, um nachstehendes Foto mit entsprechendem Text zu veröffentlichen. 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 
 

 

 
 

 



 

 

Durch den relativ späten Beginn der Punktspiele 
(Mitte April) kam es für uns darauf an, mit einer 
entsprechenden Vorbereitung die lange Wartezeit 
zu überbrücken, zumal bereits für den 14.03.93 das 
Nachholspiel gegen Geisleden II angesetzt war.  
 

Die Vorbereitungsspiele auf einen Blick: 

 
07.03.93 SV Werratal Wahlhausen – Blau-Weiß Günterode

 1:1(0:0) 

Tor: Udo Jäckel 

Gegen den Vertreter der 1.Kreisklasse boten wir nach der langen Pause eine gute Leistung. Günterode kam ledig-

lich durch ein Eigentor (M.Zbierski) zum Erfolg.Mit Marco Ehrenberg und Thomas Günther kamen auch zwei 

Nachwuchsakteure zum Einsatz. 

 

20.03.93 SV Werratal Wahlhausen – SV Hörne Kleinvach

 2:1(2:0) 

 Tore: Jens Ritter, Frank Rode 

Eine starke erste Halbzeit und verdiente Führung. Nach dem Wechsel kamen unsere „Nachbarn“ stärker auf und 

durch ein Freistoßtor zum Anschlußtreffer. Anschließend noch gemütliches Beisammensein auf dem Sportplatz. 

 

04.04.93 SV Werratal Wahlhausen – SV Gerbershausen 

 1:7(0:2) 

Tor: Jens Ritter 

Wir hatten wohl einen schlechten Tag erwischt, im zweiten Durchgang lief kaum etwas zusammen, jeder Schuß 

von Gerbershausen ein Treffer. Hoffentlich kein schlechtes Omen für die Punktspiele. 

 

K   K   K   K   K   K   K   K   K 

 

14.03.93  Nachholspiel  
SV Werratal Wahlhausen – Jahn Geisleden II   2:0(1:0) 
Tore: Udo Jäckel 

 
 
 
 
 

Ettingshausen – J.Hiebenthal – Scheinert, M.Zbierski, 
I.Zbierski – Weishaupt, F.Gastrock-Mey, W.Hiebenthal 

(75. Windweh) – Ritter, Rode, Jäckel. 

 
 

K   K   K   K   K   K   K   K   K    

 

18.04.93  17. Spieltag  
SV Werratal Wahlhausen – FSV Uder II    1:1(1:0) 
Tor: Jens Ritter 

Starke Auftaktphase mit dem frühen Führungstor, danach sackte die Partie deutlich ab. 
Die Gäste nahmen verdient einen Punkt mit nach Hause.  

Ettingshausen – J.Hiebenthal – Scheinert, M.Zbierski, I.Zbierski – Weishaupt (65. Achtelik), F.Gastrock-

Mey, Rogel – Ritter, Rode, Jäckel. 

 

WINTERPAUSE 

 



 

 

 

25.04.93  18. Spieltag  
Aufbau Heiligenstadt II - SV Werratal Wahlhausen 0:4(0:2) 
Tore: 0:1 Ingo Gastrock-Mey, 0:2 Frank Rode, 0:3 Jens Ritter, 0:4 Frank Rode 

Auf dem Hartplatz in der Kreisstadt gelang uns endlich wieder eine über-
zeugende Vorstellung. Positiv bemerkbar machte sich vor allem der Wie-
dereinsatz von Ingo Gastrock-Mey auf der Außenstürmerposition. Er war 
an den beiden ersten Treffern maßgeblich beteiligt. Der Gegner besaß kei-
ne echte Torchance und war mit dem Resultat noch gut bedient. Bereits 
nach einer halben Stunde mußte Mario Rogel verletzungshalber ausschei-
den. 

Ettingshausen – J.Hiebenthal – Scheinert, M.Zbierski, I.Zbierski – W.Hiebenthal, F.Gastrock-Mey, Rogel 
(30. Weishaupt) – Ritter (77. Windweh), Rode, I.Gastrock-Mey. 

 

K   K   K   K   K   K   K   K   K 

 

02.05.93  19. Spieltag  
SV Werratal Wahlhausen – DJK Rustenfelde II  5:0(1:0) 
Tore: 1:0 Falk Gastrock-Mey, 2:0 Jens Ritter, 3:0 Ingo Gastrock-Mey, 4:0 Frank  Rode, 5:0 Mario Rogel 

 
 
 
 
Durch die gleichzeitige Niederlage von Röhrig beim Schlußlicht in Wilbich, steht unsere Mannschaft 
durch diesen Erfolg als Aufsteiger in die 1.Kreisklasse fest. Mit dem Vorsatz, unseren Zuschauern endlich 
wieder ein gutes Heimspiel zu bieten und den Abstand zu den Verfolgern zu wahren, gingen wir in diese 
Partie. Selten waren wir so klar überlegen, anscheinend hatten die Gäste die Angelegenheit schon abge-
hakt. Im ersten Durchgang taten wir uns mit der Chancenverwertung noch schwer, gelang lediglich Falk 
ein Kopfballtreffer nach Ritter-Flanke. Hier hätte bei zwei Kontern der Spielverlauf noch auf den Kopf 
gestellt werden können. Doch in der zweiten Hälfte schwanden beim Gegner die Kräfte und die Motiva-
tion. Torwartfehler begünstigten die Treffer 2 und 3, ein Eckball von Jens Ritter köpfte Frank Rode zum 
4:0 ins Netz. Schließlich blieb es einem unserer konstantesten Spieler über den gesamten Saisonverlauf, 
Mario Rogel, vorbehalten den Schlußpunkt zu setzen. 
Nach Bekanntwerden der anderen Ergebnisse natürlich Riesenjubel und es folgte eine spontane Feier, die 
sogar in der Allendörfer Feuerwache fortgesetzt wurde. 

Ettingshausen – J.Hiebenthal – Scheinert, M.Zbierski, I.Zbierski – W.Hiebenthal, F.Gastrock-Mey, Rogel 
(75. Weishaupt) – Ritter, Rode, I.Gastrock-Mey. 

 

Der Stand in den beiden Kreisklassen nach diesem Spieltag: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Kreisklasse 

 

   2. Kreisklasse 

 



 

 

 

09.05.93  20. Spieltag  
SG Wüstheut./Mackenr. II - SV Werratal Wahlhausen 0:2(0:0) 
Tore: 0:1 Ingo Gastrock-Mey, 0:2 Jens Ritter 

Eine Halbzeit lang eine ansprechende Leistung. Bei sommerlichen Tempe-

raturen sank das Niveau nach dem Führungstor eingangs der zweiten Hälf-

te. Nach zwei verletzungsbedingten Wechseln stockte der Spielfluß, so dass 

die Gastgeber kurz vor dem Ausgleich standen. Letztlich entschied Jens 

Ritter zehn Minuten vor dem Ende durch energisches Nachsetzen mit sei-

nem Treffer die Partie. 

Ettingshausen – J.Hiebenthal – Scheinert, M.Zbierski (68. Weis-
haupt), I.Zbierski – W.Hiebenthal (62. Achtelik), F.Gastrock-Mey, 

Rogel - I.Gastrock-Mey, Rode, Ritter. 

 

 

Szene mit Mario Rogel und Ingo Gastrock-Mey 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Vor dem Spiel gab es noch einen Fototermin für den frischgebackenen Staffelsieger ! 

15.05.93  21. Spieltag  
 SV Werratal Wahlhausen – ESV Bernterode   5:1(4:1) 
Tore: 1:1 Ingo Gastrock-Mey, 2:1 Falk Gastrock-Mey, 3:1 Frank Rode, 4:1 Jens Ritter, 5:1 Mario Rogel 

Letztes Heimspiel in dieser erfolgreichen Saison – Grund genug für eine entsprechende Fete mit Fans und Spielern 

auf dem Sportplatz im Anschluß an dieses Spiel. Vor dem Anpfiff wurde unser Team vom KFA mit Wimpel, Ball 

und Pokal als Staffelsieger der 2.Kreisklasse geehrt, vom Gegner gab es Blumen und im Spiel Gastgeschenke. Das 

schnelle Gegentor weckte uns erst auf, danach ging es Schlag auf Schlag. Konsequentes Flügelspiel und Pässe in 

den Rücken der Abwehr waren das beste Rezept gegen die ziemlich riskant auf Abseits spielenden Gäste. So war die 

Partie zur Pause bereits entschieden und verflachte im zweiten Durchgang zusehends. Unsere Angreifer liefen ein 
ums andere Mal in die Abseitsfalle, lediglich Mario Rogel war mit einer Einzelaktion noch erfolgreich. 

Ettingshausen – J.Hiebenthal – Scheinert, W.Hiebenthal, I.Zbierski – Weishaupt (75. Jäckel), F.Gastrock-

Mey, Rogel - I.Gastrock-Mey, Rode, Ritter. 

  

Besonders gefreut haben wir uns 

darüber, daß unser Erfolg auch in 

der Badestadt registriert wurde. Der 

Stadtverordnete, Herr Böttigheimer, 

war als Gratulant erschienen, und 

das nicht mit leeren Händen. 

Nach diesem Sieg machte die an-

schließende Aufstiegsfeier mit Frei-

bier, Musik und Grillwürsten dop-

pelten Spaß. Vielen Dank an die 

Fußballfreunde, die mit ihren 

„Spenden“ diese Fete ermöglicht 

haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausgelassene Stimmung bei unserer Fete – 
Jens Ritter versucht sich als Moderator, Jens Hie-
benthal präsentiert stolz sein Geburtstags- 
geschenk, ein Aufstiegs-T-Shirt mit den Unter-
schriften aller Spieler nebst Fans auf dem Rücken. 

 

 

 

 



 

 

Auch einige „Zicke-Zacke“ werden an diesem 

Nachmittag angestimmt. 
 
 

23.05.93  22. Spieltag  
SG Röhrig - SV Werratal Wahlhausen   0:2(0:0) 
Tore: 0:1 Jens Ritter, 0:2 Frank Rode 

Gegen die ersatzgeschwächten Gastgeber boten sich uns Chan-

cen, die für drei Spiele gereicht hätten. Als die Begegnung 

bereits in die Endphase ging, war der Bann endlich gebrochen. 
Jens Ritter erlief sich einen Querpaß und behielt die Übersicht. 

Nach Ablage von Werner Hiebenthal setzte Frank Rode den 

Schlußpunkt. Er hatte damit das erste und das letzte Saisontor 

erzielt. 

 

Ettingshausen – J.Hiebenthal – Scheinert, 
M.Zbierski, I.Zbierski – Weishaupt, F.Gastrock-
Mey, Rogel - W.Hiebenthal, Rode, Ritter. 

 
 
 

 

ABSCHLUSSTABELLE  2.KREISKLASSE HEILIGENSTADT 1992/93 

                         GESAMT     HEIM                     AUSWÄRTS 

  S G U V Tore Pkt. S G U V Tore Pkt. S G U V Tore Pkt. 

1 SV Werratal Wahlhausen 22 17 4 1 61:20 38:6 11 8 3 - 29:9 19:3 11 9 1 1 32:11 19:3 

2 SV Martinfeld 22 10 8 4 56:32  28:16 11 5 4 2  34:20 14:8 11 5 4 2 22:12 14:8 

3 ESV Bernterode 22 11 6 5 68:48  28:16 11 7 2 2  47:26 16:6 11 4 6 3 21:22  12:10 

4 SG Röhrig 22 12 2 8 47:38  26:18 11 7 1 3 28:9 15:7 11 5 1 5 19:29  11:11 

5 DJK Rustenfelde II 22 9 7 6 57:43  25:19 11 4 4 3  27:17  12:10 11 5 3 3 30:26 13:9 

6 Heuthener SV 22 10 4 8 50:31  24:20 11 6 4 1  32:12 16:6 11 4 - 7 18:19    8:14 

7 Jahn Geisleden II 22 9 4 9 57:53  22:22 11 6 - 5  30:23  12:10 11 3 4 4 27:30  10:12 

8 SG Wüstheut./Mackenr. III 22 6 7 9 44:59  19:25 11 5 4 2  28:22 14:8 11 1 3 7 16:37    5:17 

9 SG Marth 22 7 3 12 50:63  17:27 11 5 2 4  27:26  12:10 11 2 1 8 23:37    5:17 

10 FSV Uder II 22 4 8 9 37:52  17:27 11 4 3 4  21:23  11:11 11 - 6 5 16:29    6:16 

11 Aufbau Heiligenstadt II 22 4 4 14 31:63  12:32 11 3 1 7  17:29    7:15 11 1 3 7 14:34    5:17 

12 SG Wilbich/Geismar 22 1 2 19 18:84    4:40 11 1 2 8    9:32    4:18 11 - - 11   9:52    0:22 

 

T O R J Ä G E R     FAIRPLAY   

1 Alfred Dombrowicz (Bernterode) 26 

2 Carsten Backhaus (Marth) 25 

3 Andreas Jacob (Bernterode) 24 

4 Andreas Preiß (Röhrig) 20 

5 Andreas Rimmasch (Heuthen) 19 

6 Frank Rode (Wahlhausen) 17 

7 Ralf Apel (Martinfeld) 15 

8 Maik Krohn (Rustenfelde II) 14 

9 Thomas Hüther (Martinfeld) 12 

 Gelb Zeit Rot NA Punkte 

  1.  Geisleden II 8 1 1  70 

  2.  Heuthen 4 3 1  70 

  3.  Marth 8 4 -  80 

  4.  Wüsth./Mack. II 7 3 1  85 

  5.  Uder II 8 2 2  100 

  6.  Rustenfelde II 9 6 -  105 

  7.  Wahlhausen 13 3 1  115 

  8.  Bernterode 14 4 2  150 

  9.  Röhrig 8 5 1 1 160 

10.  Wilbich/Geismar 5 5 2 1 165 

11.  Aufbau H`stadt. II 8 2 3 1 170 

12.  Martinfeld 10 6 3 1 220 

 



 

Saison-Rückblick 

Als im August 1992 eine Heiligenstädter Zeitung ihre Prognose für die 2.Kreisklasse abgab, wurden Bernte-
rode, Röhrig und Mackenrode in den engeren Favoritenkreis gezogen. „Alle anderen Vertretungen sind aus-

sichtslos im Kampf um den Staffelsieg“ hieß es da. Aber es haben sich ja schon ganz andere Experten ge-

täuscht, selbst wir müssen zugeben, daß mit einem solchem Durchmarsch nicht zu rechnen war. 

Vor allem der gelungene Start (2:1 gegen eine starke Heuthener Mannschaft, wo wir im Rückspiel unsere 

einzige Niederlage kassierten !) gab uns Selbstvertrauen. Von Spiel zu Spiel fand sich das Team besser zu-

sammen und war vor allem in den direkten Vergleichen mit den Mitkonkurrenten stets auf der Höhe ( 2:0 in 

Rustenfelde, 5:4 in Bernterode sowie das wichtige 1:0 gegen Röhrig). Erwähnenswert noch der 1:0-Sieg ge-

gen Martinfeld, zu einem Zeitpunkt, da der Gegner nur zwei Zähler hinter uns lag und mit einem Bus voll 

Fans anreiste, die für entsprechende Stimmung sorgten. 

Ein entscheidender Punkt war auch die Tatsache, daß wir ohne nennenswerte personelle Ausfälle, mit einem 

zwar kleinen, aber kompakten Kader die Serie durchspielen konnten. 
 

Als wir im März ohne größere Probleme aus den Startlöchern kamen und unsere Verfolger weiter auf Distanz 

hielten, war der Kampf um den Staffelsieg rasch entschieden. Nach dem 5:0 am 20.Spieltag gegen Rustenfel-

de und der gleichzeitigen Niederlage Röhrigs beim Schlußlicht Wilbich/Geismar waren auch die letzten theo-

retischen Zweifel beseitigt. Interessant ist auch der Vergleich beider Halbserien – 31:15 Tore, 19:3 Punkte in 

der Hinrunde gegenüber 30:5 Toren, 19:3 Punkten in der Rückrunde. Von der Punktausbeute identisch, doch 

die weit geringere Zahl der Gegentore (nur 2 in den letzten 10 Spielen !) im zweiten Abschnitt beweist, daß 

sich die Abwehr im Laufe der Serie gefestigt hat. Einen guten Einstand gab der 17jährige Andy Ettingshausen, 

der ab der Frühjahrsserie das Tor hütete. Dafür war Udo Jäckel eine zusätzliche Alternative für die Offensive, 

was er gleich mit zwei Treffern gegen Geisleden unter Beweis stellte. Doch bereits im Mittelfeld ist gute De-

ckungsarbeit entscheidend, hier machte sich der Wiedereinsatz von Falk Gastrock-Mey bemerkbar, der gerade 
im Defensivverhalten sehr wertvoll für die Mannschaft ist. In der offensiven Ausstrahlung haben wir sicher 

noch einige Reserven. Zwar stellten wir den erfolgreichsten Angriff (Ingo, Jens und Frank zusammen 41 To-

re), doch resultierten viele Treffer aus der individuellen Überlegenheit unserer Stürmer bzw. aus Abwehrfeh-

lern. Hier werden wir in der 1.Kreisklasse auf wesentlich kompaktere Hintermannschaften treffen. Gerade 

deshalb muß sich das Zusammenspiel Mittelfeld-Angriff noch verbessern, auch mal der „tödliche Paß“ ge-

spielt werden. Neben den genannten Akteuren muß vor allem noch Mario Rogel genannt werden, der im Mit-

telfeld eine wichtige Rolle spielt und mit 7 Treffern auch seine Torgefährlichkeit andeutete. 
 

           Kreisliga Heiligenstadt/Worbis 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           1.Kreisklasse Heiligenstadt 

 

 

Eingesetzte Spieler: 16 

Durchschnittsalter: 23,8 Jahre 

 

 

 

 

Spieler Alter Ein-

sätze 

Tore RK GK ZS    

Zeit 

Jens Hiebenthal 22 22 3  2  
Ingo Zbierski 19 22   1  
Carsten Weishaupt 20 22 1  1  

Frank Rode 30 21 17    
Mario Rogel 30 21 7   1 
Michael Zbierski 30 21 1  3  

Andy Scheinert 18 21 2  1  
Werner Hiebenthal 26 20 1  2  
Jens Ritter 21 18 11 1 1 1 
Ingo Gatsrock-Mey 28 18 11   1 

Udo Jäckel 24 16 2  2  
Erich Achtelik 19 16 2    
Falk Gastrock-Mey 25 10 2    

Andy Ettingshausen 17 7     
Klaus Windweh 19 7     
Manfred Felizak 34 4     

 

 



 



Zum Saisonausklang nahmen wir noch an zwei Sportfesten bei unseren Nachbarvereinen in Mac-

kenrode und Gerbershausen teil. Da wir nicht in Bestbesetzung antreten konnten und die Gegner-

schaft ausnahmlos höherklassig war, belegten wir jeweils nur den letzten Platz. Erwähnenswert ist , 
daß in Gerbershausen erstmals unser bosnischer Gastspieler Faruk Hotic mitwirkte und sogleich als 

Torschütze in Erscheinung trat. 

 

Die Ergebnisse: 

30.05.93 / Gerbershausen 

Wahlhausen – Arenshausen  0:2 

Wahlhausen – Birkenfelde  1:1 Tor: Faruk Hotic 

Wahlhausen – Wüstheut./Mackenr. II 0:1 

 

13.06.93 / Mackenrode 

Wahlhausen – Lengenfeld/Stein  1:1 Tor: Jens Ritter 

Wahlhausen – Pfaffschwende  0:3 

Wahlhausen – Wüstheut./Mackenr. II 0:2 

Wahlhausen – Gerbershausen  0:0 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 

Im Juli 1993 feierte unser Ort die 750jährige Ersterwähnung mit einer 
Festwoche. Beim Umzug waren auch die Fußballer vertreten. 
 
 

Die drei Gründungsmitglieder unse-
res Vereins Karl u. Oskar Höftmann 
sowie Karl Zbierski waren auf dem 
Kutschbock mit dabei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Spieler, die Anfang der 60er dabei 
waren in Originaltrikots und auch 
unsere Fußballer aus Lindewerra 
durften nicht fehlen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ebenfalls präsent: 
Unsere Jüngsten  

 
 
 
 

 
 
 

 

 

 


